
Sachbearbeiter/in Abteilungsleiter/in Amtsleiter/in mitzeichnendes Amt (bei über-/ 
außerplanm. Ausgaben: Amt 20) 

 

Dezernent/in 

Seite 1/1 

MITTEILUNGSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: M 04/0468 

602 - Fachbereich Umwelt Datum: 15.12.2004 
Bearb. : Frau Ganter, Anne Tel.: 368 öffentlich 

Az. : 602/bü  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 16.12.2004

 
 
Lärmminderungsplanung der Stadt Norderstedt - Nachfrage von Herrn Kahlsdorf im 
Ausschuss vom 2.12.2004 (TOP 12.4) 
 
 
 
Herr Kahlsdorf vermisste im Zusammenhang mit der Beantwortung seiner Anfrage zu den 
Kosten der Lärmminderungsplanung vom 16.09.2004 (Mitteilungsvorlage M 04/0430) die 
Verwaltungskosten und bat darum, dass diese nachgeliefert werden. 
 
In der Mitteilungsvorlage M 04/0430 wurden alle Verwaltungskosten für die Lärmminde-
rungsplanung benannt, die auf der eigens dafür eingerichteten Verwaltungshaushaltsstelle 
1120.63010 bereitgestellt und bislang ausgegeben worden sind. Diese Zusammenstellung 
sollte, wie in der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr am 
16.09.2004 auf Nachfrage von Herrn Bosse vereinbart, Grundlage für die Beantwortung der 
Anfrage sein. 
 
Die Personalkosten im Fachbereich Umwelt werden durch die Lärmminderungsplanung nicht 
beeinflusst. Alle mit der Thematik befassten Mitarbeiter/-innen sind auf kalkulierten Plan-
stellen beschäftigt und müssen sich ohnehin mit Fragen der Lärmbelastung auseinandersetzen. 
Die Lärmproblematik ist ein relevanter Gegenstand der Stadtplanung und von den Kollegen 
und Kolleginnen in den verschiedenen stadtplanerischen Zusammenhängen regelmäßig abzu-
arbeiten. Die Lärmminderungsplanung ermöglicht und unterstützt dabei eine systematische 
und effiziente Bearbeitung. 
 
Eine präzise Abgrenzung, welcher Arbeitsschritt überwiegend dem rechtsverbindlich vor-
geschriebenen Instrument Lärmminderungsplanung und welcher eher der Bearbeitung des 
Flächennutzungsplanes oder eines Bebauungsplanes zugeordnet werden muss, ist zur Zeit auf 
Grund einer fehlenden Kosten-Leistungsrechnung in der Verwaltung noch nicht möglich. 
 
 
 
 
 
 
 


